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1919 

Als die Kriegswirren des 1. Weltkrieges abgeklungen waren, scharten sich 

im Jahre 1919 - 17 Jugendliche um den Initiator Josef lffland und 

beschlossen, einen Sportverein zu gründen, damit auch in Bernbach, wie 

in allen anderen Freigerichter Ortsteilen, Fußball gespielt werden könne. 

Gründer: 

1. Josef lffland Birkenhainerstraße 25 geb.: 21.12.1897 verst.: 18.12.1988 

2. Adolf Aul Birkenhainerstraße 57 geb.: 17.10.1899 verst.: 29.08.1995 

3. Felix Aul Birkenhainerstraße 45 geb.: 30.05.1897 verst.: 18.04.1964 

4. Julius Aul Birkenhainerstraße 35 geb.: 30.01.1896 verst.: 09.10.1959 

5. Jakob Aul (Lehrer) Birkenhainerstraße 35 geb.: 10.11.1888 verst.: 23.02.1953 

6. Jakob Aul Friedhofstraße 3 geb.: 04.01.1901 verst.: 24.12.1956 

7. Siegfried Aul Birkenhainerstraße 64 geb.: 26.01.1902 verst.: 24.02.1968 

8. Eduard Bilz Birkenhainerstraße 37 geb.: 18.04.1899 verst.: 08.06.1981 

9. Ferdinand Börner Birkenhainerstraße 62 geb.: 16.04.1897 verst.: 31.05.1961 

10. Josef Dehm Lindenstraße 8 geb.: 14.11.1897 verst.: 30.10.1966 

11. Friedolin lffland Kantor-Jörg-Straße 11 geb.: 02.09.1902 verst.: 21.04.1982 

12. Gottfried lffland Lindenstraße 13 geb.: 22.11.1900 verst.: 06.07.1974 

13. Josef Koch Lindenstraße 15 geb.: 14.01.1903 verst.: 10.07.1986 

14. lgnaz Kunzmann Birkenhainerstraße 58 geb.: 21.08.1902 verst.: 21.06.1986 

15. Albert Remmel Kettelerstraße 1 geb.: 11.06.1901 verst.: 25.02.1986 

16. Richard Seikel Altenmittlauer Straße 3 geb.: 02.04.1902 verst.: 03.07.1971 

17. Karl Müller Auf den Herrenwiesen 8 geb.: 17.06.1898 verst.: 31.07.1968 
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Sportplatz 

Der Spielbetrieb gestaltete sich anfangs recht wild, doch trat man rasch dem damaligen 
Kinziggau bei. ; 

-Dies war -auch dadµrch ermä'glicht worden, weil die Gemeinde Bernbach dem neuen
Verein ein Gr�ndstück am Waldrand "Auf der Horst" zur Verfügung stellte. ,.Als· qas
Gelande yon de·ri Mitglieder -gerodet und· hergerichtet war, konnte den Wettspielbetrieb
beginnen. Die ersten Ergebnisse waren. ein 1:9 gegen Somborn und ein 0:0 ·gegen
Lützelhausen. • 

Spielbetrieb mußte eingestellt werden 

... 

Neues Sportgelände 

Der neue Platz wurde eingeweiht. 

.,.. 

Erster sportlicher Höhepunkt 

Im Jahre 1932 gab es einen ersten sportlichen Höhepunkt. In den damals so bekannten ·1'r. 
Heraeus-Pokalspielen drang man als B-Klassen-Vertrete1c bis in das Vorschlußspief vor .

.. 

Altenmittlau, Langenselbold und Mittelbuchen konnten. besiegt werden. Erst gegen Somborn 
wurde '7erloren, was das Ausscheiden bedeutete. 

1 -

Schwarzer Tag in der Vereinsgeschichte 
- . 

Zuschauerausschreitungen 'und der Spielabbruch beim Verbandsspiel gegen NiedeFgründau im 
Jahre 1937 brachten eine längere Platzsperre. Der Verein war sportlich auf Eis gelegt u11d es Wl:frde 
sogar der Spielbetrieb eingestellt. 

2. Weltkrieg legte Vt;!reinsleben· lahm

f939 wurden ...die Spieler zum Arbeits- und Wehrdienst einberufen. Dam,it war die 
Wiederaufnahme des Spielbetriebes· nach der Platzsperre nicht mehr möglich. Der Krieg legte dann 

-das gesamte Vereinsleben ohnehin lahm.
. . 

,.,. ;,.� . 

Die nachstehenden Spieler wurden "vermisst", bzw. verloren ihr Lebe_n auf dem Schla�tfeld:
Karl Auf * Willy Fusswin�el * Alois Trageser * Gotthard Trageser * Karl Tr.ageser · 

.·Nach .dem·Kr.ieg verstarb noch aus den Reihen unserer älter�n Spieler der nach Horbacbiezogene
WendeHn lffland. 



1946 Wieder Fußball in Bernbach und Verbandsspiele • 

In 1946 wurden dann wieder Verbandsspiele ausgetragen. Die Saison 1946/47 wurde erfolgrei.cb 

in der B-Klasse abgeschlossen. Durch eine Platzierung unter den ersten vier war der Aufstieg in 
.- � 

die A-Klasse gesichert. 

,u liJiC 01b All Jrid All 0. hflrlau Willi 1n(cs11 
Clna Tisu lmd 1'11.1: ma l'1m lp: lll Alis l'1m 

Erste Meisterschaft~ 

In der Saison 1951/52 wurde 
die erste Meisterschaft 
errungen. Der Aufstieg in· die 

� Bezirksklasse gelang jedoch 
nicht, denn es gab schwierige 
Aufstiegsspiele gegen Bad 
Nauheim, Langendiebach .u. 
Düdelsheim .. 

. Platz drei reichte nicht zum 
Aufstieg. ", ·

eisterschctft in unserem · 
• gebührend gefeiert.
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Verein erhält neuen Namen 
. 

1953 yvurde aus der "Sportgemeinde Bernbach" dann der 
) 

"Sportverein 1919 Bernbach". 

. '

Mit der �amen·sgeburyg wurd� auch das 3Q-jährige �ründungsfest �achgErfeiert. "' • 

Neben einem Volksfest· war damit die Austragung des Freigerichturniers verbunden. 
Außerdem fand ein Werbespiel zwischen 

Melita Roth und Würiburg-Heidingsfeld statt. 
Die Veranstaltung war sportlich und finanziell für den Verein ein voller. Erfolg und gab neuen 
Aufschwung. Der1'latz wurde veroessert, das Geländ�·wurde eingezäunt. 

,_ ,,:._..-

i_iigend gewinnt Landrat Kreß-Pokal 
. --

·nnen großartigen Erfolg feierte die Jugend des SV Bernbach in 1956. Der Landrat Kreß-Pok�/
wurde gewonnen. Das war damals wichtiger als der Meistertitel.

erP.Ho" H.lfffand

HM 



1958 Mannschaft um Heiner 

.. 

V.links: Willi lffland - Rudolf Franz - Ludwig Neis - Alois Franz-· Josef Aul
Ottmar Franz - lgnaz Huth - Wilhelm Franz - Adi Kircher - _Alois

Gutermann - Clemens Tischer 

Karl Aul - Will} Trage�er - Walter Aul - Herma.nn Schilling - Ludwig eis -
Josef Aul - Otto lffiand - A-fbe!1 Aul - Berthold Seikel - Heiner Huth - rdler 



1959 

1961 

Abstieg aus der A-Klasse zum 40-jährigen Bestehe,n 

Wiederaufstieg 

H.Franz R.Giera G.Eiring

Der Erfolg der 

., 1. Mannschaft spornte 
- unsere Jugendlichen nocl:l
mehr an und es begann eine

·• erfolgreiche Ära,

. nicht.zuletzt aufgrund 
.. ,unseres damaligen und 
unvergesslichen Fußballidols 

• Franz-Jo.sef Schilling.

C-Jugend

:, 

·-

In 1961 gab es wieder 
eine Meisterschaft zu 

feiern. 

Dieses Mal in der 

B-Klasse.

Der Wiederaufstieg war·_ 
geschafft. 

., ... . ... 





1984 

1985 

1987 

1988 

65-jähriges Jubiläum gefeiert

Wieder in der Bezirksliga - Boom im Verein 

Im Jahre 1985 gab es nach 19 

Jahren erstmals wieder eine 

Meisterschaft zu feiern. Mit 

dem neuerlichen Aufstieg in 

die 

Bezirksliga Frankfurt/Ost 

erlebte der Verein einen 

großen Boom, der für den 

totalen Um- und Aufbau des 

Vereinsheimes genutzt wurde. 

7500 Stunden der Vereins­

mitglieder wurden erbracht. 

Dank an unseren Bauleiter 

Berthold Gutermann. 

Wieder Meister und Aufstieg 

Schon im Jahr darauf wurde der Aufstieg wieder geschafft. 

Einweihung des neuen Sportheimes 

Die Baumaßnahmen waren sehr 

umfangreich, so dass erst im Mai 

1987 mit einer großen Feier das 

Sportheim eingeweiht werden konnte. 

Leider gab es im Jahre 1987 wieder 

den Abstieg in die A-Klasse. 





1994 Für 40 Jahre Treue zum Verein wurden geehrt: 

Für 25 Jahre Treue zum Ve ein wurden geehrt: 

B-Team wurde Vizemeister

Alois Weigand; 

Theo Weigand; 

Josef lffland; 

Karl-Heiz Aul; 

Rudi König; 

lgnaz Seikel; 

Leo Weigand; 

Alfred Börner; 

TheoAul; 

Ferdi Huth. 

Burkard Franz; 

Martin Antoni; 

Konrad Sauerbrei; 

Peter Seikel; 

Sturmi Dehm; 

Ewald Brandner; 

Winfried Aul; 

Reinhold Aul. 

Ka 

Peter-
-

EdmundGä 

Erwin Giera; 

AlbertKunzma 

Hubert Rieth; 

Klaus Trageser; 

Alois Remmel; 

In der Saison 1993/94 wurde unser B-Team in der Bezirksliga Vizemeister und nahm an der Relegation 

für den Aufstieg in die Bezirksoberliga teil. 

Unsere 1. Mannschaft scheiterte erneut knapp um den Aufstieg in die Oberliga. 

I 





1996 

1997 

1998 

B-Team wurde Meister in der Bezirksliga

Das B-Team, die von Trainer Günter Wegmann geführten "Fohlen des SVB", wurde Meister der 

Bezirksliga Gelnhausen und stiegen in die Bezirksoberliga auf. 

Hans Peter "Bubu" Knecht neuer Trainer beim SVB 

Zum Saisonbeginn 1996/97 wurde Hans Peter Knecht als neuer Trainer des Oberliga-Teams verpflichtet 

Kreis- und Bezirkspokalsieger 

Im Verlaufe des Jahres 1997 wurde die Oberligamannschaft durch Siege über Höchst und gegen 

Rodenbach Kreis- bzw. Bezirkspokalsieger. Die Saison wurde mit dem 5. Platz in der Oberliga 

Hessen abgeschlossen. Besonderer Höhepunkt dieser Saison war das Verbandsspiel gegen die 

Kickers aus Offenbach. Das Spiel wurde vor einer Kulisse von fast 7000 Zuschauern im Herbert­

Dröse-Station in Hanau ausgetragen und war für alle Beteiligten ein Erlebnis. Das B-Team 

erreichte nur den 14. Platz, verlor die Relegationsspiele und musste somit in die Bezirksliga 

Gelnhausen absteigen. Horst Benzing übernahm das B-Team ab der Saison 1997 /98 als Trainer. 

Mannschaftsbetreuer Alfred Schmidt kam bei tragischem Unfall ums Leben 

Am 04. Oktober, nach dem Oberligaspiel bei Eintracht Frankfurt Amateure, wurde auf der 

Heimfahrt unser Mannschaftsbetreuer Alfred Schmidt bei einem tragischen Verkehrunfall 

getötet. 

Sportlich das erfolgreichste Jahr des SVB - Vizemeister der Oberliga 

Im April wechselte Trainer H.P. Knecht zu Borussia Fulda. Unbeeindruckt davon gewann die 

Mannschaft unter Co-Trainers Heribert Schmid die Vizemeisterschaft in der Oberliga Hessen 

und damit die Relegation zum Aufstieg in die Regionalliga Süd. 

Unseren Traum vom Aufstieg beendeten wir ungeschlagen hinter Pfullendorf, aber vor Quelle 

Fürth, nur auf dem zweiten Platz. 

Erstmals seit vielen Jahren wieder eine eigene A-Jugend 

Unsere A-Jugendmannschaft, erstmals seit mehr als 10 Jahren unter dem Namen SV Bernbach, 

gewinnt mit den Trainern Jochen Michel und Gerhard Giera nicht nur den Kreispokal, sondern 

schafft auch die Qualifikation und spielte in der Saison 1998/99 in der Bezirksliga Frankfurt 

gegen namhafte Gegner wie z.B. Eintracht Frankfurt. 



1998 Weltpokalsieger Borussia Dortmund gastiert beim SV Bernbach

Borussia Dortmund, 

Weltpokalsieger, gewinnt 

SV Bernbach mit nur 5:0. 

als amtierender 

ein Gastspiel beim 

Dieses tolle Ereignis, vor fast 5000 

Zuschauern, auf der Kreissportanlage in 

Gelnhausen, wurde nur durch die schlechten 

Wetterverhältnisse getrübt. 

1998 - Der Sportverein Bernbach steht vor dem Aus 

Durch schlechtes Geschäftsgebaren in den Jahren ab 1992, die 1998 ans Licht 
kamen, steht der Sportverein nach der Betriebsprüfung durch das Finanzamt 
GN und der darauffolgenden Steuerveranlagung vor dem finanziellen Aus. 
In vielen Verhandlungen der Vereinsführung mit den Behörden, der 
Wirtschaft, der Politik, aber auch durch die Bereitschaft von Privatleuten, auf 
Bürgschafts- und Darlehensbasis dem Verein zu n, konnte Ende 
Dezember 1998 ein Weg zum überleben gefunden und de ro ende Konkurs 
abgewendet werden. 

1999 „Hurra wir leben noch!"

Alle Feierlichkeiten 1999 zum 80. Geburtstag e n nter diesem Motto. 

Alle Spieler und Mannschaften kämpfen, tro a ler Widrigkeiten, mit Erfolg in ihren Klassen 

weiter. 

27. März - FSV Mainz 05 gastiert an der Birken ·ne Straße

In einem packenden Freundschaftsspiel kann e Zweitbundesligist unter Trainer Frank das 

Match nur knapp mit 2:1 für sich entscheiden. Torschütze für den SVB war in der 66. Min. ,,Kosic". 

�rotz aller finanziellen Probleme erreicht die ber1igamannschaft mit dem 7. Platz in der 

·ga-Hessen einen guten Saisonabschluss.

eam belegt Platz 7 in der Bezirksliga Gelnhausen.



25.06.1999 - 80. Geburtstagsfeier 

Um den Geburtsta des Sportvereins 1919 e.V. gebührend zu 

fei ein von vielen Ehrengästen, die Ehrungen 

vo 1ui;;,._.....,...,, urch den Sportkreisvorsitzenden Malte
·· 

ssischen Fußball-Verband durch den 

ck durchgeführt. Weiterhin wurden 
„ 

langjährige Treue und 

60Jahre 

Josef Engelbert Franz 

40Jahre 

Albert Aul; Siegfried Aul; Alois Franz; Erhard Trageser; 
Manfred Koch; Franz-Josef Schilling; Helmut Kircher; Alojs 
Rieth; Theo Weigand; Josef Peschka; Günter Wei 

25Jahre 

Rainer Franz 
Helmut G 
Kop

. 

Re 
Wol 

Ste 

Umrahmt wird 

·-.. -;. .. ; .. 

Kirchenchores „Cä 

„Harmonie" und 

Musikverein Bernbac 

. 

des 

chöre 

dem 
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2001 Januar - Vorstand warf das Handtuch 
� "" 

Angesichts der Folgen der Steuerbelastungen legten Vorsitzender Werner Fukatsch, Hauptkassierer 
Michael Huth und Schriftführer Harald Neubauer im Ja!:!uar ihre Vorstandsämter nieder. In der schweren 
Zeit bis zu den Neuwahlen führte Manfred At'ltoni die Geschäfte weiter. 

März 2001 - Neuer Vorstand gefunden 

Nach zwei Anläufen mit Jahreshauptversammlungen gelang es Mitte März 2001 
einen neuen geschäftsführenden Vorstand zu wählen. Manfred Antoni, Thomas 
Börner, Jörg Franz, und Freddy Giera übernahmen als gleichberechtigtes Quartett 
die neue Vereinsführung. 

Trotz des noch immer unruhigen Fahrwassers, in dem sich das Vereinsschiff 
bewegte, schaffte unser A-Team in der Relegation den Klassenerhalt in der 
Oberliga. 
Unser B-Team wurde sogar Meister der Bezirksliga Gelnhausen und stieg in die 
Bezirksoberliga auf. 

Mit folgender Mannschaft wurde in die Saison 2001/02 gestartet 

Die Saisonvorbereitung für 2001/2002 
stand unter einem -Tiöchst 
unglücklichem Stern, denn der HFV 
verweigerte dem SVB im ersten 
Durchgang die Oberliga-Lizenz. 1� 
zähen Verhandlungen (u.a. beim Hl'V) 
erreichte die neue Vereinsführung die 
nachträgliche Lizenzerteilung. 
Fortan mussten das Trainergespann 
Jessl/Matz und die sportliche Leitung 
im Eiltempo noch ein oberliga­
taugliches Team zusammenbauen, was 
erstaunlich gut gelang. Der Saisonstart 
wie auch die gesamte Vorrunde in der 
Oberliga verlief überraschend gut. Auf 
Platz 5 ging man in die Winterpause. 
Mit Manuel Kraft und Dominic 
Trageser wurden zwei SVB­

Eigengewächse zu Leistungsträgern im 
A-Team.





2 00 2 „Willi Sauerbrei" langjähriger Spielausschussvorsitzender, 

verstarb am 17. Juni - im Alter von 86 Jahren 

2003 Januar - Ehrenmitglied August lffland 

feiert sein 90.Geburtstag 

langjähriges Ehrenmitglied August lffiand feierte am 13.Jan.2003 nicht 

nur seinen 90. Geburtstag , sondern erfreute sich auch am 75 jährigem 

Jubiläum und wurde mit einer Urkunde geehrt. 

August lffiand kann auf über 40 Ja re erfolgreiche Vereinsarbeit 

zurückblicken. 

Leider verstarb August dann a 15. ärz - enige Tage nach seinen

Ehrungen. 

April - Schicksalsschlag: Vereinsheim abgebrannt ! 

In der Nacht vom Don erstag / freitag 3./4.April 2003 brannte in Folge 

eines technischen Defe es e üche total aus. Der Gastraum wurde 

durch den Ruß ebenfal s sta beschädigt. Die Stimmung schwankte 

zwischen Resignation, Aufgebe oder Weitermachen. Ein Ruck ging durch 

die Vorstandschaft - .,jetzt erst recht" - und Monate später erstrahlte das 

Sportheim wieder in neue G anze. 



ns1nn, aber das under bleibt aus. ~ 
icher Erfolg des SV 1919 Bernbach 

004 -Hessen - Pokalfinale "OFC - SVB" 

inales is sportliche Erfolg in unserer Vereinsgeschichte. 

r:los 0: nac Min. Erst im Elfmeterschießen unterlag der SVB mit 4:3. 
. 

-

- 10 Jahre OL-Hessen in Be 

Für die 10.Saison in der Obe ·ga 

Birkenhainer Stasse bekannt ist, so neue Se 

ihn, der Bernbach vor 10 Jahren in die Oberuga 

verkehrte_n Spieler und lies alte erfahrene O 

vorzeitig das Handtuch. 

onald Borchers verpflichtet. Ein Mann, der an der 

_ . Die Ironie des Schicksals will es so: Ausgerechnet für 

·e, läuft alles schief. Trainer Borchers verpflichtete die

eure gehen. Borchers wirft, nach Beginn der Rückrunde,

.1:1....Btib.e: Manuel Kraft, Gian-Pietra 
Orelli, Stefan 8/ay, Georgeos 
Karagiannis, Mart Außenhof, 
Marco Roth (Bull�), Thomas 
Biehrer_ 

-

.M...BeiM.;. Manager Heinrich Ott, 
Sport'-Leiter Jörg Franz, Trainer 
Ronny Borchers, Co-Trainer 
Alexander Matz, David Neis, Kevin 
Steudter, Olaf Ehrlich, Zoran Puljic, 
Masseur Steffen Trageser. 

YJlcihe;. Marco Roth, Ivan Ri-mac, 
Thorsten Rohrbach, Adjmal Yusaf , 
Dominic Trageser, Ljubio Miloloza. 



Deze 
In der Winterpause übernehmen Thomas Biehrer und Alexander Matz 

gemeinsam die sportliche Verantwortung und es geht wieder aufwärts. In 

den letzten 4 Spielen der Jubiläumssaison endlich eine· Serie mit 10 

Punkten in Folge, doch es reichte nicht. Mit 35 Punkten wurde der 16. 

Tabellenplatz erreicht, der zur Rettung notwendige 15. Platz lag in der 

Endabrechnung zwar nur 3 Punkte und 3 Tore entfernt - dennoch war der 

Abstieg im Jubiläumsjahr aus der Oberliga Hessen perfekt. 

Sportlich errang die Oberligamannschaft am letzten Spieltag durch ein 

0:3 in Wald-Michelbach zwar noch den drittletzten Platz, jedoch der DFB 

erteilte dem FC Eschborn - trotz manipulierter Unterlagen - die Lizenz für 

die Regionalliga. Hoffnung als "kleinster Oberligist Deutschlands" auf 

einen evtl. Verbleib in der Oberliga-Hessen wurde somit zerschlagen. 

Der ABSTIEG in die Landesligs-Süd war somit besiegelt. Ein Neuanfang 

die Folge. 

Schade - denn wirtschaftlich läuft es in sauberen Bahnen, denn ohne 

Auflagen erteilte der HFV die Lizenz für die neue Saison. 

Hintere Reihe: Jörg Franz, Marco Roth, Gion-Pietro Orelli, Ljubio Miloloza, Sebastian Franz, 
Sponsor Werner Peter. 

Mittlere Reihe: Spott.Leiter Johannes Weber, Trainergespann Matz/Biehrer, Nico Zinkhan, 

Christian Siegfart, Sebastian Gäbig, David Neis, Thorsten Dinkel, Masseur Seffen. Trageser. 

Vardere Reihe: Dominic Trageser, Markus Westenburger, Fabian Fritz, Nils Fukatsch, 

Thorsten Rohrbach, Sercan Urcar, Emre Fil, Ferdy Özcan. 

Es fehlt: Fehmi Koc. 

Jubeljahr für das B-Team ... 

Das 8-Team mit Trainer Frank llling überrascht e. 

Mit 110 geschossenen Toren errang man Platz 1 und 

wurde Meister in der Bezirksliga-GN. Verbunden 

damit war der Aufstieg in die Bezirksoberliga Ffm/ 

Ost. Horbach als Tabellenzweiter stieg ebenfalls mit 

auf. 

Trainer Fank llling verlässt den SV Bernbach nach 

fünf Spielzeiten. Er erreichte mit Bernbach zwei 

Meistertitel und verstand es immer wieder junge 

Spieler an den Oberligakader heran zuführen. Ei;; 
schwerer Verlust. 

Jochen Michel wird neuer Trainer für das B-Team. 

Das 8-Team mit Trainer Michel spielte phasenweise 

erfolgreichen Fußball, doch leider wurde der 

Klassenerhalt nicht geschafft. Nach einem Jahr stieg 

man wieder in die Bezirksliga-GN ab. 

Trainer Jochen Michel übergab das Zepter an Gregor 

Martinez und Michael Naumann. 

Mit einer völlig neuen Idee, nämlich die A­

Jugendlichen mit den 8-Teamspieler in einer Einheit 

zu trainieren, ging es in die neue Runde. 



erliga ! 

AL Ma; 2006, am ,rorlet,tea Spieltag, wi,d eloe 
d r längsten Nächte im Sportheim des SVB gestartet. 

ie Meisterschaft in der Landesliga Süd und der 
sofortige Wiederaufstieg in die höchste hessische 
Spielklasse sind Realität! 

B-Team: chtbar,_geschlagen ...

Das B-Team mit Trainer Michel spielte phasenweise 
erfolgreichen Fußball, doch leider wurde der 
Klassenerhalt nicht geschafft. Nach einem Jahr stieg 
man wieder ab. 

Es war die let Ein sportlicher Höhenflug mit unvergessenen Ereignissen auf dem heimischen Sportgelände 
und besonders stspielen in den Fußballstadien, 1ie z.B. in Aschaffenburg, Darmstadt, Frankfurt, Fulda, 
Offenbach, Kass 



008 23. Feb - Hessen - Pokal " SV 1919 Bernbach - Hessen Kassel n
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Mai - lnso .venz 1 

Zusätzlid'ie finanzielle Forderungen des Sozialversicherungsvertreter 

- für die Jahre 1992 - 1998 - mussten aufgebracht werden.

Nach einem erneuten Abstieg in die Biezirkslige Ffm/Ost können

diese Mittel nicht mehr erwirtschaftet werden.

Dem Vorstand blieb nur noch der Schritt in die Insolvenz. 

Insolvenzverwalter Dr. Jan Plathner (Ffm} übernimmt die Geschäfte 

des Ve eins. 

t(l•�-1� 
�n<\�t-a"t. .,_c 



2010 

2011 

2013 

2017 

2018 

15.Jan - Gründung

Fördervereins 

Manfred Antoni - und weitere 

11 mutige SVB-ler - gründeten 

einen Förderverein. 

Der junge Verein kaufte das 

Vereinsheim von den Banken 

zurück. 

Somit konnte unsere Heimstätte 

vor der Zwangsversteigerung 

gerettet werden. 

förderverein t.\\ 

eteründet: Januar 1010 

Dagmar Bömer, Maurice Pinkert, Siggi Wegmann, Gerhard 

Gutermann, Kurt Panzner, Johannes Weber. 

Abstieg in die Kreisoberliga - GN 
In der Saison 2010/ 011-belegte unsere 1. Mannsc aft nur den 15. Tabellenplatz und,stieg somit ab. 

Für die neue Saison konnte auch keine 2. Mannschaft mehr gestellt werden. 

Oktober - Insolvenz abgeschlossen - Verein wieder schuldenfrei 1 
Die Mühen der Verantwortlichen waren nicht m ! ! ! Der SVB ist wieder eigenständig. Nach Abschluss der

Insolvenz fanden im Okt. Neuwahlen statt. 

Folgende Personen übernahmen die Vereinsgesc -cke: 

Thomas Börner, Gerhard Franz, Holger Hundsn rscher, 

Neue Flutlichtanlage wurde am 1. Juli m· 

einem Spiel gegen die Kickers aus Offenbach 

in Betrieb genommen. 

Neuer Vorstand 

Am 21. April fanden Neuwahlen statt. Ab sofort leiten ie Geschicke des Vereins: 

Thomas Börner, Michael Janz, Michael Heimrich , Philipp arwas u. Siggi Wegmann 

Wieder eine 2. Ma nschaft 

D rc ein großes Engagement der sportlic e ert g, l,onnte wieder eine 2. Mannschaft - in der Kreisliga C - ins 

Rennen geschickt werden. 



Für6 

Erich Trag 

Trageser. 

ür 50 Jahre Treue zum Verei�wurde geehrt: 

olf Aul; Manfred W. Franz; Gerhard Larbig; hard Hein; Alois Hofmann; Franz Hüller; Ludwig Neis; 

rd Franz; Norbert G 

infried Lutz; Sturmi Dehm; Raimun 

Für 40 Jahre Treue zum Verein wurde geehrt 

Herbert Schmidt; Jörg Franz; Thomas Bömer, Freddy Giera; fran -Josef Schramek; Fiedel Aul; Helmut Amrhein; Stephan Remmel; 

J Seikel; Volker König; Helmut Gratl; Steffen Börner. 

ue zum Verein wurde geehrt: 

tthias Larbig; Helmut Riede(; Rol nd Reschka; Thomas Müller; Alois Müller (Som); Franz Trageser; Christian Franz; 

s Aul; Heinz-Günter Kraft. 

piel ' 

-19:30 Uhr• S latzBec bach 

,:pielen am Samstag, 8. Juni
1
, 

ab 19.30 Uhr, beim Jubiläumsfest 

100 Jahre SV 1919 Bembach e. V. 

im Festzelt auf dem Sportgelände 

in Freigerlcht•Bernbach 
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